


Allgemeine Geschäftsbedingungen - Webhosting 

§ 1 Geltungsbereich 

site-rahmen erbringt Dienste, Leistungen und Lieferungen ausschließlich auf der Grundlage dieser 
Geschäftsbedingungen. Sie gelten für alle künftigen Geschäftsbeziehungen, soweit der Kunde 
Kaufmann im Sinne des Handelsgesetzbuches (HGB) ist, auch wenn sie nicht noch einmal 
ausdrücklich vereinbart oder nochmals vorgelegt werden. 

Von diesen Geschäftsbedingungen abweichende Regelungen, insbesondere Geschäftsbedingungen des 
Kunden, sind nur dann Vertragsbestandteil und wirksam, wenn site-rahmen sie in ihrer Geltung 
schriftlich bestätigt. 

Von Mitarbeitern der site-rahmen abgegebene mündliche Nebenabreden zum Vertrag sind nur dann 
gültig, wenn site-rahmen sie schriftlich bestätigt. 

site-rahmen ist zu einer Änderung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen zu jeder Zeit berechtigt. 
site-rahmen wird Änderungen mit einer angemessenen Frist ankündigen. Der Kunde hat das Recht, 
der Änderung zu widersprechen. Widerspricht er den geänderten Bedingungen nicht innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe, dann werden diese Vertragsbestandteil. Im Falle des Widerspruchs ist site-
rahmen berechtigt, den Vertrag zu dem Zeitpunkt zu kündigen, in dem die geänderten oder 
ergänzenden Geschäftsbedingungen in Kraft treten sollen. 

 

§ 2 Vertrag / Vertragsleistung 

Soweit Bestell- oder Auftragsformulare verwendet werden, gelten diese als Bestandteil des Vertrages. 

site-rahmen ist zu jeder Zeit berechtigt, von ihr angebotene kostenlose Dienste und Leistungen 
einzustellen, ohne dass dem Kunden daraus Rechte auf Minderung, Wandelung, Schadensersatz oder 
Kündigung erwachsen. 

site-rahmen berechnet die jeweils geltende gesetzliche Mehrwertsteuer zu den Leistungen hinzu. 

Gegenstand und Umfang der Leistung von site-rahmen ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung, 
dem Bestellformular, dem Produktblatt; Rechte auf Weitergehende Sonderleistungen bestehen nicht. 
Soweit der Vertrag mit einem Wiederverkäufer erfolgt oder aber ein für den Wiederverkauf 
vorgesehenes Produkt verkauft wird, hat die technische Betreuung (Support) gegenüber dem 
Endkunden oder Subhändler der Kunden zu leisten. 

 

§ 3 Allgemeine Leistungsinhalte 

Webhosting: 
Es wird ein definierter Festplattenspeicherplatz auf von site-rahmen im Internet gemieteten Servern 
bereitgestellt. 

Internet-Domains: 
Es wird im Auftrag des Kunden die Registrierung von Domainnamen im Internet bei den dafür 
zuständigen Vergabestellen durchgeführt und es werden die Domainnamen gepflegt. site-rahmen 
übernimmt keine Haftung dafür, dass der Vertragsgegenstand den Wünschen und Bedürfnissen des 
Kunden entspricht oder aber eine Domain, die zur Anmeldung gelangt, auch tatsächlich frei und frei 



von Rechten Dritten ist. Soweit nichts anderes vereinbart ist werden Domains als "de"-Domains 
angemeldet. 

Online-Marketing: 
Es erfolgt die Vermarktung oder die Hilfestellung zur Vermarktung von Internetpräsenzen vorrangig 
durch Werbung im Internet. 

 

§ 4 Pflichten des Kunden 

Bei der Anmeldung hat der Kunde seine Kenndaten (Name, Anschrift, Bankverbindung etc.) 
wahrheitsgemäß mitzuteilen. Änderungen sind site-rahmen sofort zu melden. Soweit der Kunde 
Kaufmann ist wird für die Anmeldung unter falschem Namen und die Angabe einer fehlerhaften 
Bankverbindung oder Rechnungsanschrift eine Vertragsstrafe von 2.500,00 € - die durch gerichtliche 
Entscheidung herabgesetzt werden kann - zu Lasten des Kunden vereinbart. 

Der Kunde ist verpflichtet, seine persönlichen Passwörter und Login-Kennungen vor dem Zugriff 
Dritter zu schützen. Bei unberechtigter Nutzung durch dritte Personen haftet der Kunde für einen 
eventuellen Mißbrauch bis zu dem Zeitpunkt, zu dem er site-rahmen schriftlich oder telefonisch zur 
Sperrung aufgefordert hat. 

Die Belästigung anderer Internetnutzer ist nicht gestattet. Der Missbrauch oder die Vornahme 
rechtswidriger Handlungen ist untersagt. Der Kunde ist verpflichtet, die Nutzung mit der 
größtmöglichen Sorgfalt durchzuführen. 

Der Kunde trägt die Verantwortung für sein über site-rahmen veröffentlichtes und versendetes 
Material. Der Kunde ist verpflichtet, hiervon Sicherungskopien anzufertigen. Für Schäden, gleich 
welcher Art, die durch Datenverluste auf den Servern entstehen, haftet site-rahmen nicht. 
Gespeicherte Inhalte des Kunden sind für site-rahmen fremde Inhalte im Sinne von § 5 Abs. 3 
Teledienstgesetz. 

Der Kunde hat sicherzustellen, dass durch die eigene Präsenz (inklusive aller Programme, 
Datenbanken, etc.) keine Präsenzen oder Angebote anderer Kunden beeinträchtigt werden und die 
Serverstabilität, Serverperformance oder Serververfügbarkeit in irgendeiner Weise beeinträchtigt wird. 

Der Kunde verpflichtet sich site-rahmen Störungen, Mängel und Schäden am System sofort zu 
melden. Der Kunde hat site-rahmen jene Kosten zu erstatten, die für die Behebung solcher Störungen, 
Mängel und Schäden entstehen, die der Kunde zu vertreten hat. 

 

§ 5 Drittnutzung 

Dritte dürfen weder direkt noch indirekt die Dienste von site-rahmen anstelle des Kunden nutzen, es 
sei denn, dass der Dritte im Geschäftsbetrieb des Kunden beschäftigt oder Angehöriger einer 
dauerhaften häuslichen Lebensgemeinschaft ist. Für die Nutzung durch Dritte haftet der Kunde. Ein 
Rechtsanspruch des Kunden auf Gestattung der Nutzung durch Dritte besteht nicht. 

Bei mißbräuchlicher Nutzung durch Dritte ist site-rahmen berechtigt, Unterlassung zu verlangen oder 
den Zugang des Kunden zu schließen. 

 



§ 6 Datenschutzklausel 

Sämtliche der site-rahmen übermittelten persönlichen Daten des Kunden unterliegen dem 
Datenschutz und werden ohne die schriftliche Genehmigung des Kunden nicht an Dritte zugänglich 
gemacht, es sei denn, dass dieses aufgrund gesetzlicher oder behördlicher Anordnung erfolgen muss. 

 

§ 7 Domains 

Ein Anspruch des Kunden auf Zuweisung eines bestimmten Benutzer- oder Domainnamens besteht 
nicht. 

Bei vorzeitiger Kündigung eines Vertrages mit Mindestlaufzeit oder eines Jahresabonnements besteht 
kein Anspruch auf Rückerstattung im Voraus bezahlter Beträge. 

site-rahmen haftet nicht für die Inhalte der Domains und für deren Freiheit von Rechten Dritter. Das 
gilt auch für Subdomains. 

Wenn ein Dritter die Löschung bzw. die Aufgabe einer (Sub-) Domain verlangt, weil sie dessen oder 
anderer Rechte verletzt, ist site-rahmen von dem Kunden sofort zu benachrichtigen. site-rahmen ist 
zur Aufgabe der (Sub-) Domains berechtigt, wenn der Dritte dies von site-rahmen verlangt und der 
Kunde keine Prozesskostensicherheit für zwei gerichtliche Instanzen stellt. 

Der Kunde stellt site-rahmen von Ansprüchen Dritter aus unzulässiger oder rechtswidriger 
Verwendung einer (Sub-) Domain frei. 

Soweit die Domain-Vergabestellen die Kosten für die Registrierung oder andere Leistungen erhöhen, 
ist site-rahmen zur Anpassung der dem Kunden berechneten Entgelte ab dem Zeitpunkt des 
Wirksamwerdens der Erhöhung der Vergabestellen berechtigt. 

Während der Laufzeit des Vertrages betreut site-rahmen die Domainnamen des Kunden auf der 
Grundlage der Vorgaben der Vergabestellen. Änderungen der Vorgaben werden automatisch 
Gegenstand der Leistung von site-rahmen und gelten als mit dem Kunden vereinbart. 

Der Kunde wird bei der Vergabestelle als Nutzungsberechtigter ("admin-c") der Domain eingetragen. 
Der Kunde stimmt zu, dass sein Name, Anschrift und Telefonnummer bei der Vergabestelle 
gespeichert werden und bei Anfrage öffentlich einsehbar sind (Vorgabe der Denic eG und anderer 
Vergabestellen). 

Bei Vertragsbeendigung kann site-rahmen die dem Kunden zugeordneten Domainnamen löschen, 
auch wenn der Kunde einen abweichenden Nutzungsberechtigten benennt. Bei Weiternutzung der 
Domain durch den Kunden wird site-rahmen zum Vertragsende die Feigabeerklärung erteilen, sofern 
der Kunden die vertragsgemäßen Entgelte bezahlt hat. 

Der Kunde wirkt bei der Registrierung, Änderung und Ummeldung einer Domain mit, soweit 
erforderlich. 

Bei vorzeitiger Beendigung eines Vertrages, der eine oder mehrere Domains beinhaltet, besteht kein 
Anspruch auf Rückerstattung im Voraus bezahlter Beträge. 

 

 

http://denic.de/


§ 8 Schlussbestimmungen 

1. Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Der Gerichtsstand für alle 
Rechtsstreitigkeiten ist Neuss. 

2. Daten aus Geschäftsbeziehungen werden im Rahmen der datenschutzrechtlichen Bestimmungen der 
Bundesrepublik Deutschland verarbeitet. 

3. Alle Änderungen oder Ergänzungen zu Verträgen müssen schriftlich erfolgen. Änderungen oder 
Ergänzungen zu Verträgen per E-Mail oder mündlich Abreden sind ausdrücklich ausgeschlossen. 4. 
Sind einzelne Bestimmungen des geschlossenen Vertrages oder dieser AGB unwirksam, so bleiben 
alle anderen Bestimmungen dennoch wirksam. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine Vorgabe 
zu ersetzen, die den gesetzlichen Bestimmungen entspricht. 
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